
marianne schulze
human rights consultant

m.s@humanrightsconsultant.at
www.humanrightsconsultant.at 

Verkehrsrecht:

Menschenrechtliche Überlegungen

Verkehrsrechtstagung Oktober 2023



marianne schulze www.humanrightsconsultant.at

Überblick

Was sind Menschenrechte überhaupt? 

„Sicherheit“ – menschenrechtlich

Barrierefreiheit & Inklusion



Allgemeine Erklärung 
Menschenrechte

Alle Menschen sind gleich und frei an 
Rechten und Würde geboren.

- Artikel 1 Allgemeine Erklärung 
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© wikimedia



Sicherheitsbegriff 

„Die meisten Menschen verstehen 
instinktiv, was Sicherheit bedeutet. Es 
meint Sicherheit von ständigen Gefahren, 
wie Hunger, Krankheit, Kriminalität, 
Repression. Aber es bedeutet auch Schutz 
von plötzlichen Disruptionen im täglichen
Leben.“
Amartya Sen, UNDP HDI, 1994
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Straßenverkehrssicherheit

Staat hat zu schützen, im öffentlichen & privaten Bereich:
• Recht auf Leben
• Recht auf persönliche Sicherheit 
• Recht auf Entwicklung 

Rolle von Prävention
• Finanzierung von barrierefreier & inklusiver Infrastruktur
• Übergriffe im öffentlichen Raum auf Grund von Stigma: Kommentare, 

physische Übergriffe, Attacken, Schikanen 

Remarks, High Commission Al Hussein, März 2016
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Diskriminierungsgründe (int‘l) 

Geburt
Geschlecht 
Stand / Klasse
Bekenntnis 
Behinderungen 
Ethnie
Geburtsort 
Politische/weltansch. Meinung 
Hautfarbe 
Glaube & religiöse Überzeugung
Ethnische & soziale Herkunft 

Vermögen 
Sexuelle Identität 
Alter 
Nationalität 
Familien & Personenstand
Gesundheitszustand 
Wohnadresse 
Ökonomische & soziale Situation
Genetische Merkmale
Gewalterfahrung
mehrfachen & verschärften Formen
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Barrierefreiheit

• Einstellungsbedingte (soziale) Barrieren 
• Kommunikative Barrieren
• Intellektuelle Barrieren
• Finanzielle Barrieren
• Strukturelle Barrieren
• Bauliche Barrieren 
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Dankeschön!



Würde des Risikos © Pat Deegan 
Haben wir das Konzept “Würde des Risikos” und 
das “Recht auf Fehler” schon akzeptiert? “Chronisch 
normale Menschen” (CNM!), die nicht psychiatrisch 
etikettiert sind, dürfen immer dumme, 
unreflektierte Entscheidungen treffen. Mein 
Lieblingsbeispiel ist Elizabeth Taylor, die sich gerade 
zum achten Mal scheiden hat lassen. Wir würden 
vielleicht sagen: “Es mangelt ihr an Introspektion! 
Sie scheitert daran, aus den Fehlern der 
Vergangenheit zu lernen!”
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(2) Würde des Risikos 
© Pat Deegan 

Jedoch, wenn sie zum neunten Mal heiratet, wird keine 
polizeiliche Spezialeinheit über sie herfallen oder eine 
Gruppe von Krankenschwestern ihr Fluphanezin 
verabreichen – “zu ihrem Wohl.”
Aber stellen Sie sich vor, ein Mensch mit psychiatrischer 
Beeinträchtigung gibt bekannt, zum neunten Mal 
heiraten zu wollen! 
Menschen lernen aus Fehlern, und manchmal nicht. Wir 
müssen unterscheiden zwischen Menschen, die (aus 
unserer Perspektive) eine dumme & unsinnige 
Entscheidung treffen, & solchen, die sich tatsächlich 
gefährden. 
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